JOB DESCRIPTION

Hauptfokus ist die Schulorganisation unter besonderer Berücksichtigung der indischen Mentalität.
Überblick über das indische Schulsystem
Non-formal school (Vorschule für Kinder ab 2 Jahre):
 
In Indien gibt es Vorschulen, die an eine Privatschule angegliedert sind. Der Unterricht richtet sich an Kinder zwischen 2 und 10 Jahren. Die so genannte Pre-School dauert 3 Jahre und beginnt meist vor der Grundschule. Je nach Schule heißen diese Pre-Nursery, LKG (Lower Kindergarden) und HKG (Higher Kindergarden). In diesen 3 Jahren lernen Kinder lesen und schreiben – je nach Schultyp Englisch und Hindi (bzw. der Regionalsprache) und einfaches Rechnen. In vielen Schulen gibt es bereits erste Prüfungen. In der Pre-Nursery stehen u. a. Reime und Lieder, sowie Malen und Basteln auf dem Unterrichtsplan. Da die Vorschulen gebührenpflichtig sind, werden sie vorwiegend von Kindern aus der Mittel- und Oberschicht besucht.

Formal school: 

Grundschule und Gesamtschule für Kinder von 6 bis 17 Jahren:                                          Kinder ab sechs besuchen für fünf Jahre die Primary School (entsprechend der deutschen Grundschule). Sie teilen sich auf in staatliche und private Schulen. 
Anschließend folgt die Secondary School (6.-10. Klasse, für Kinder zwischen 11-15 Jahre) und später die Higher Secondary School (11.-12. Klasse für Jugendliche von 16-17 Jahren). Generell hat Indien ein 12-Klassen Schulsystem mit zwei landesweiten Prüfungen nach der 10. und der 12. Klasse. 

Nach Stufe 12 beginnen viele Schulabgänger ein Studium, auf das sie in den letzten Jahrgangsstufen gezielt vorbereitet wurden. Ähnlich wie in Deutschland ist die Fächeranzahl in den ersten 10 Jahren sehr groß, während die beiden letzten Jahre zur Vertiefung eines bestimmten Zweigs dienen (z. B. Geistes-, Natur- oder Wirtschaftswissenschaften). 
Die Unterrichtssprache an Schulen ist entweder die Lokalsprache (Hindi, Bengali etc.) oder Englisch. Hier wird zwischen Hindi-Medium (ggf. eine andere Lokalsprache) oder Englisch-Medium Schools unterschieden. English-Medium Schools sind weitaus beliebter, da die meisten Inder möchten, dass ihre Kinder Englisch sprechen.

Monatliche Kosten für eine Schulausbildung liegen je nach Schule zwischen 12 und 25 Euro. In der Gebühr sind die Schuluniform, Lehrbücher und die Schulgebühr enthalten. 

Ihre Einsatzmöglichkeiten:

2009 wurde das Schulsystem gravierend reformiert. Die Reformen werden seitdem sukzessive umgesetzt. Daher müssen die pädagogischen Konzepte von Calcutta Rescue angepasst werden. Das Ziel von Calcutta Rescue ist es, die Bedürftigen dem staatlichen System zuzuführen, um parallele Strukturen möglichst zu vermeiden. Wir  konzentrieren uns darauf, sowohl die Eltern als auch die Kinder auf den Schulbesuch vorzubereiten und zu begleiten. 

Das Ziel der deutschen Fördergruppe ist es, die indische Organisation mit allen Kräften dabei zu unterstützen.

In folgenden Bereichen könnten Sie wertvolle Hilfe leisten:

Non-formal school
· Evaluation der internen Organisation
(interne Abläufe, Konformität der Stundentafel mit dem offiziellen Syllabus West Bengalens, Zeitmanagement (Pausen/ Essenszeiten), Aufbauorganisation der Schulen, Klassenraumorganisation) 
 

· Überarbeitung des Ergebnisdokumentationssystem
(Dokumentation der Schüler und Schülerentwicklung (insbesondere bezüglich des individuellen Fortschrittes jedes Schülers mit Blick auf Examensergebnisse, besondere Begabungen, Aufstieg in nächste Klasse, An-/Abwesenheit)
· Evaluation der erzieherischen/pädagogischen  Maßnahmen z.B. bei Abwesenheit der Schüler
·  Evaluation der Kooperationen mit den Schulpsychologen, den Angeboten anderer Hilfsorganisationen und staatlicher Angebote
Formal school 
· Evaluation der Ablauforganisation und der  Kommunikation zwischen soohl den formalen staatlichen als auch privaten Schulen und der Calcutta Rescue 
· Einführung eines stringentes nachvollziehbaren Dokumentationssystem

(bezüglich der Schüler und ihrer Entwicklung insbesondere der Examensergebnisse, besondere Begabungen, Aufstieg in nächste Klasse, An-/Abwesenheit)
· Evaluation/Dokumentation der non formalen Schulen, die von den CRK-Schülern besucht werden/werden können ( privaten und staatlichen )

hinsichtlich:
· Qualität des Unterrichtes 

· Qualifikation der Lehrer

· Klassengröße

· Genderklassen

· Stipendien

· tägliche Mittagsmahlzeit

· medizinische Versorgung

Tuition section (ergänzender Unterricht, um dem Unterrichtsstoff in der Schule folgen zu können)
· Erhebung des status quo
· Eigenes Lehren

Zusätzlich wünschen wir uns:
· Zusammenarbeit und Austausch mit anderen Pädagogischen Institutionen vor Ort, NGO Schulen, Loreto Schule usw. 

· Teilnahme an den wöchentlichen school meetings gemeinsam mit der Schulverantwortlichen und den Leiterinnen der Schulen
· Dokumentation der Arbeit: Anfertigen von Berichten und Statistiken

Persönliche Voraussetzungen
· Bereitschaft, sich Kenntnis über das indische Schulsystem anzueignen (am besten vor dem Aufenthalt)
· Bereitschaft, sich auf die indische Kultur einzulassen
· Gute Kenntnisse in Englisch
· gutes Organisationsvermögen 
· Kreativität
· Durchsetzungsvermögen
· pädagogische Fähigkeiten und theoretisches Wissen
· Fähigkeit zu analytischem Denken

· Geduld

· guter Gesundheitszustand, körperliche Belastbarkeit und psychische Stabilität

Es ist hilfreich, wenn Sie bereits über Auslandserfahrung verfügen oder andere Kulturen näher kennengelernt haben. Aufgrund unserer Vermittlungserfahrungen sollte ein Aufenthalt in Kalkutta mindestens drei Monaten dauern.
Bei Interesse können Sie uns gerne ansprechen. Unsere Kontaktdaten finden Sie http://www.calcutta-rescue.de/index.php?option=com_content&view=article&id=61&Itemid=41
